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Deutſchlaud. 
Berlin, 3. Januar. 

— Die Neujahrsbetrachtungen der Preſſe ſind, wie 
ſchon bemerkt, durchgängig auf einen reſignirten und elegiſchen 
Ton geſtimmt; von Befriedigung oder gar von Jubel würde 
man vergebens eine Spur ſuchen. Am ſchärfſten und vollſten 
kommt jedoch die Mißſtimmung in den Bismarckſchen Or⸗ 
ganen zum Ausdruck, fie ſchwelgen förmlich in Schwarz: 
malereien und überbieten einander in Kaſſandrarufen; je näher 
ihnen der Sachſenwald iſt, um ſo kräftiger iſt ihr Bemühen. 
Die „Hamb. Nachr.“ finden in dem allgemeinen Dunkel einer 
Regierung „ohne genügende Autorität“, des wachſenden Anti⸗ 
ſemitismus, der ununterbrochenen Reihe von Mißgriffen in 
der Kolonialpolitik, des aufſtrebenden Partikularismus, der 
übermäßigen Fiskalität, unter der die Bürger zu leiden haben, 
nur einen einzigen Lichtſchein: „Die Kundgebungen der Dank⸗ 
barkeit, der Treue und der Verehrung, die dem Fürſten Bis⸗ 
marck als dem Vertreter der alten großen Zeit um ſo inten⸗ 
fiver von allen Seiten dargebracht wurden, je mehr die neue 
Regierung verſucht hatte, den Gründer des deutſchen Reiches 
in den Augen des deutſchen Volkes und des Auslandes herab⸗ 
zuſetzen.“ Dann heißt es weiter: 

Die Frage, die ſich zu Beginn des neuen Jahres n 
ob eine baldige Beſſerung der Situation, in der wir uns be⸗ 
finden, wahrſcheinlich jet, fit ſchwer zu beantworten. In Wee 
— und damit in zahlreichen Beziehungen auch im Reſche — liegt 
die Ent cen 85 beim Monarchen, der unabhängig von den parla- 
mentariſchen Beſchlüſſen die Politit des Reiches beſtimmt, die Mi: 
niſter anſtellt und entläßt. Wie die Dinge thatſächlich liegen, läßt 

ch nur wünſchen, daß die Ereigniſſe und ihre Lehren auf die 
Cache hungen des Staatsoberbauptes denjenigen Einfluß Wie 
winnen, der ihnen im 0 des Landes zu wünſchen iſt. ir 
balten die erzieheriſche Kraft der Ereigniſſe für die einzig erfolg⸗ 
reiche. Der Eintritt ihrer Wirkung kann ſich verzögern, aber nicht 
ganz ausbleiben. Das iſt eine Hoffnung, die tröſten kann, wenn 
wir auf der Schwelle des neuen Jahres nicht ſehr roſig in die 
Zukunft zu ſehen vermögen.“ 

Die „Hamb. Nachr.“ werden vielleicht beſtreiten, daß 
ſchon im * 1890 die „erzieheriſche Kraft der Ereigniſſe“ 
erfolgreich auf die Entſchließungen des Staats oberhaupts ge⸗ 
wirkt hat, aber ſie ſollten doch wenigſtens dieſe Wirkung an⸗ 
geſichts des Schickſals, das den Zedlitzſchen Schulgeſetzentwurf 
erreicht hat, anerkennen und dem Jahre 1892 als „lichtes 
Moment“ in Rechnung ſetzen. 

— Die neuerdings mehrfach genannte, durch ihren Namen 
charakterſſirte Zeitſchrift „Der neue Kurs“ bringt einen mili; 
täriſchen Artſtel: „Das Ausfallthor von Belfort“ 
Darin wird auseinändergeſetzt, daß 1870 Moltke den höchſten 
Werth auf den Beſitz Belforts gelegt, für deſſen Annerton aber 
nicht die Unterſtützung Bismarcks ne habe. Dies bildete 
einen der Gründe der vielfachen Differenzen und Verſtimmungen 
wiſchen Bismarck und Moltke, die niemals beglichen wurden. Der 
Kauf der Dinge habe Moltke Recht gegeben. Belfort bilde jetzt 
das Ausfallthor und den Stützpunkt einer großen Offenfive Frank⸗ 
reichs nach Süddeutſchland. Dabei verlaſſe Frankreich ſich auch 
auf die wenn auch politiſch unberechtigte Auffaſſung, daß ein ener⸗ 
giſcher Schlag gegen Süddeutihland dies von Norddeutschland 
trennen werde. Der Artikel ſchüldert weiter die militärtſ e Bedeu⸗ 
tung Belforts und die angebliche militäriſche Ueberlegenhelt Frank⸗ 
reichs. Süddeutſchland jet in einem nächſten Kriege am meiſten be⸗ 
droht. Dieſe Gefahr jet in Deutſchland länaſt erkannt, aber ihr 
voll begegnen könne man nur, wenn wir numeriſch ſtark ſeien. — 
Alſo die Milttärvorlage iſt nothwendig. Das tit der leicht 
durchſchaubare Zweck des Artikels, den wir deshalb kurz ſtizzirt 
haben, weil er wahrſcheinlich in den nächſten Tagen in den eis 
tungen vielfach beſprochen werden wird. Es dürfte übrigens dle darin 
ausgeſprochene Anſicht über den Werth Belforts auf rrigen ſtrate⸗ 
tichen Auſchauungen beruhen, für die man ſehr zu Unrecht den 
Samen Moltke anruft. 

— Nach einer Nachweiſung der Zolleinnahmen in 
Deutſch⸗Oſtafrika im Oktober 1892 betrugen dieſelben 
insgeſammt 62908 Mark, und zwar in Bagamoyo 16 554, in Lin 
11 905, in feilwa 11 728, in Dar⸗es⸗Salaam 10 333, in Mikindant 
4969, in Tangani 443 urd in Tanga 2991 Mark. . 

Dem Ausſtand im Saarkohlenrevier hat ſich ein 
großer Theil der Belegſchaft der Grube St. Jugbert 
(Pfalz) angeſchloſſen. 50 Gendarmen find im Strikegebiet 
vertheilt worden. Das Bergwerk „Kronprinz“ iſt hauptſächlich 
in Folge einer Verſammlung in den Strike getreten, die in 
Schwalbach abgehalten wurde. Auf Bildſtock ſoll jeden Tag 
um 1 Uhr eine Verſammlung abgehalten werden mit der 
Parole (ſo heißt es in der betreffenden Ankündigung wörtlich): 
u 


Weiter — 
Aus Schlefien, 2. Jan. Etwa ſeit einem halben Jabre 
treiben, wie das „Saganer Wchbl.“ mittbeilt im biegen Kreſſe in 
der Reichenauer Gegend dſe Mormonen ihr eſen. Ihre 
Sendboten wandern von Ort zu Ort, vo.! Haus zu nei um 
Anhänger für ihre Lehre zu gewinnen. — Eine einſchneidende 
Aenderung läßt die Verwaltung der fiskaliſchen Königsgrube vom 
1. Januar 1893 ab eintreten. Sümmtliche Grubenarbeite⸗ 
rinnen werden, wie die „Frkf. Ztg.“ meldet, mit dem 31. De: 
zember entlaſſen und durch männliche Arbeitskräfte erſetzt. 

Aus Sachſen, 2. Jan. Der foniervative Reichstagsabgeord⸗ 
nete Dr Mehnert hat dieſer Tage eine Deputation von Brauern 
aus feinem Wahlkreiſe (Döbeln, Roßwein, Leisnig) empfangen und 
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ihr nach einer Meldung der „Dresdn. Nachr.“ erklärt, daß auch er 
die bedeutende Erhöhung der Brauſteuer für ungus⸗ 
führbar halte, da kleinere und mittlere Brauereien die Steuer 
unmöglich ertragen könnten. Auch ſeien die Nahrungs⸗ und Ge⸗ 
nußmittel der großen Bevölkerung ſchon hinreichend beſteuert. 


München, 2. Jan. Nach dem „Fremdenblatt“ ernannte der 
Papſt den hieſigen Erzbiſchof zum römiſchen Grafen, Haus⸗ 
prälaten und Thronaſſiſtenten. 

Karlsruhe, 2. Jan. In Baden hat ſich, wie die „Pfälz. Pr.“ 
mittheilt, ein Landes ausſchuß der kirchlich⸗ liberalen 
Vereinigung gebildet, der neben Geiſtlichen auch Laien um⸗ 
faßt und ſich in drei Gruppen: den Oberländer⸗, ittelländer⸗ 
und Unterländer⸗Zweigverein theilen wird. Als Organ der Ver⸗ 
einigung ſoll halbmonatlich ein Kirchenblatt erſcheinen, das vom 
Univerſitätsprofeſſor Dr. Kneucker in Heidelberg herausgegeben 
wird. Als Urſache der Vereinigung bezeichnet das erwähnte Blatt 
die gehäſſigen Angriffe der extremen Konſervativen gegen die libe⸗ 
ralen Geiſtlichen, ſowie die Aufhetzung der Gemeindemitglieder 
gegen liberale Pfarxer. 


Militärifdes. 


Potsdam, 3. Jan. Am Neufahrstage hat ſich hier, wie die 
„Potsd. Zig.“ berichtet, ein Alt von Inſubordinatton ge: 
tragen, der für die bethelligten Soldaten ſchlimme Folgen haben 
kann. Vor einer Tanzwirthſchaft wurde Abends ein Ulanen⸗Ge⸗ 
freiter durch eine Milttärpatroutlle feſtgenommen. Da ſtürzten aus 
dem Saale wohl 100 Soldaten vom 1. Garde⸗Regiment zu Fuß 
und vom Regiment der Gardes du Corps und verlangten unter 
Drohungen eneratich, daß der feſtgenommene Kamerad wieder in 
Freiheit geſetzt werde. Die Patrouille mußte nothgedrungen einſt⸗ 
weilen von der Arretirung ablaſſen. Erſt eine halbe Stunde 
ſpäter konnte der Gefreite abgeführt werden. 


Schwerin, 2. Jan. Die offizlöſe „Meckl. Ztg.“ ſchreibt jetzt 
zu den ſenſationellen Mittheilungen der „Eiſenb. Zig.“: Nach an 
maßgebender Stelle eingezogenen Erkundigungen beitätigen ſich die 
in Nr. 607 unſerer Zeitung erwähnten Gerüchte über hier in 
Schwerin vorgekommene Soldatenmißhandlungen be⸗ 
dauerlichſt in vielen Punkten. Es haben bereits Verhaftungen 
ſtattgefunden, und wird die Militärbehörde in der ſofort eingelei⸗ 
teten kriegsgerichtlichen Unterſuchung die ſtrengſte Beſtrafung ver⸗ 
anlaſſen. Die Mißhandlungen ſollen zum Theil ein derartiges 
nicht wiederzugebendes Gemiſch von Rohheit und kindiſcher Ge: 
1 98 5 tragen, daß man; geneigt ſein könnte, an der Zurechnungs⸗ 
fähigkeit des Hauptbetheiligten, damaligen Gefreiten (Helden), jetzigen 
Unteroffiziers, zu zweifeln. 


Vermiſchtes. 


Aus der Reichshauptſtadt, 3. Jan. Ueber den 
Vergiftungs verſuch durch eine Torte wurde vor 
einiger Zeit berichtet, in Folge deſſen der Kaufmann Leo Cohn in 
Stettin als muthmaßlicher Urheber feſtgenommen wurde. Der 
Berliner Kriminalpolizei wurde die vertrauliche Mittheilung, daß 
ein Vetter des Verhafteten, der 18 Jahre alte Schneider Laib 
Wolf, bei dem Verbrechen betheiligt ſei. Wolf iſt darauf verhaftet 
worden, und hat eingeräumt, im Auftrage ſeines Vetters bei 
einem Konditor in Stettin die Torte für 2 Mark gekauft, des⸗ 
gleichen auch zwecks Verpackung eine runde Schachtel beſchafft und 
beides an Cohn abgeliefert, dann auch, einige Tage ſpäter, im Auf⸗ 
trage Cohns die Torte in Altdamm auf die Bor gegeben zu haben. 
Er will aber nicht Deutſch leſen können, und nicht wiſſen, an wen 
die Sendung beſtimmt geweſen iſt. 

Ueber den Empfang der Salzwirker Brüder⸗ 
ſchaft am Königlichen Hofe berichten hieſige Blätter: Die 
Abordnung, beſtehend aus dem Salzſiedemeiſter Andreas Ebert 
als Sprecher, Otto Rugge und Karl Moritz wir vorgeſtern 
Abend zur Kaiſerlichen Familientafel im Schloſſe befohlen 
worden. Es nahmen an der Familtentafel neben dem Kalſer 
etwa 23 wiſchen dem 


erſonen theil. 


gerufen. Die Anrede des Sprechers Ebert gab dem Glückwunſche 
der Brüderſchaft zum Jahres wechſel für das königliche Haus Aus⸗ 
druck. Dann überreichte der Sprecher den gedruckten Neujahrs⸗ 
le der Halloren, und der Kaiſer erkundigte fih nach dem 

erfͤſſer des Gedichts. Rugge überreichte hierauf die Halleſche 
Schlackwurſt und Moritz die in Salz eingelegten gekochten Eier. 
Der Kaiſer ſchnitt eigenhändig die Würſte in kleine Theile, worauf 


ſte an der Tafel herumgereicht wurden. Dann fragte der Kater 


nach den Verhältniſſen auf dem vom Waſſer ſchwer heimgeſuchten 
chachte in Weſteregeln und den nicht minder ſchwer heimgeſuchten 
Schächten der Manasfeldiſchen Gewerkſchaft bei Eisleben. 
ſprach dabei den Wunſch aus, daß es bald gelingen möge, die ein⸗ 
getretene Kalamität zu heben, damit nicht Hunderte von Familien 
brotlos würden. Die Katſerin fragte nach den Geſundheitsverhält⸗ 
niſſen in Halle, die der Sprecher als gut bezeichnen konnte. Auch 
die anderen Herrſchaften unterhielten ſich mit den Halloren, ſo 
namentlich die Frau Prlinzeſſin Friedrich Karl und der Prinz 


Heinrich von Preußen. Darauf würden die Halloren huldvoll ent⸗5 


laſſen. Geſtern Mittag wurden fie vom Kaiſerpaar in Audienz 
empfangen. 

Ein Selbſtmord im Polizei⸗Gefängniß am 
Alexanderplatz wird von einem Berichterſtatter gemeldet: Unter 
dem Verdachte des ſchweren Diebſtahls war ein in der Linden⸗ 
ſtraße wohnhafter Schuhmachermeiſter Adolf Köppen geſtern durch 
die Polizei verhaftet worden, um heute in das Unterſuchungs⸗ 
Gefängniß gebracht zu werden. In der Nacht gelang es ihm, ſich 
durch Selbſtmord dem Arm der weltlichen Gerechtigkeit zu ent 
8 man fand ihn heute früh in ſeiner Zelle aufgefnüpft als 

eiche 


+ Ein Mitglied des Brüſſeler Stadtraths, Janſſens, iſt 
mit 300 000 Fr. Depoſiten flüchtig geworden, die Bekannte ihm be⸗ 
hufs Anlage in der Societe gensrale, in welcher derſelbe ein wich⸗ 


tiges Amt bekleidete, übergeben hatten. 
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Poſen, 4. Januar. N 
* Der Gouverneur von Kaliſch, General - Dientenamt 
von Baranoff iſt heute Nacht hier eingetroffen und in — 3 
> abgeſtiegen. Demſelben zu Ehren findet heute Abend beim 
errn Oberpräftdenten ein Diner ſtatt. Wie verlautet, wird Herr 
v. Baranoff die Sehenswürdigkeiten der Stadt beſichtigen. 
Beſuch des Zoologiſchen Gartens und des Stadt⸗Theaters iſt für 
heute in Ausſicht genommen. 2 
P. Ein goldener Trauring iſt kürzlich auf der Polizeidirektion 
einem alten Zuchthaͤusler, der wieder aufs Neue verhaftet wurde 
abgenommen worden. Derſelbe behauptet, den Ring auf der 
Holbdorfſtraße gefunden zu haben, wahrſchelnlich wird er ihn jedoch 
geſtohlen haben. Die Polizeibehörde erſucht nun alle i 
die über die Sache irgend welche Aufklärung geben können, ft 
derſelben zu melden. f 
5 Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
eine Dirne und ein Laufburſche, der im Verdacht ſteht, ſeinem 
Fort eine größere Geldſumme unterſchlagen zu haben. Nach dem 
oltzeigewahrſam gel&afft wurde mlttelſt Karre eln 
Frauenzimmer, das ſinnlos betrunken in der Großen Gerberſtraße 
lag. Geſtohlen wurde einem Kellner in der Waſſerſtraße aus 
einem verſchloſſenen Schrank eine Anzahl Kleidungsſtücke im Werthe 
von singefübt 120 Mark. Gefunden wurde beim Wildathor 
eine Peitſche, in der Bismarckſtraße ein Portemonnaie mit 
und auf dem St. Adalbertklrchhof eine Damenuhr mit Kette, 
Bu $ e 1 n iſt ein großer Jagdhund in der Friedrichſtraße 
n Jerſitz. 


Angekommene Fremde. 
a Bi Boien, 4 Januar, 

Hotel Victoria (W. Kamiehski). Die Rittergutsbeſ. v. Mada⸗ 
linskt mit Frau a. Ruſſiſch⸗Polen, v. Rutko vski a. Lawica u. von 
Rutkowski a. Podleſie koscielne, Beſitzer Gregor a Gozdawe, die 
Studenten v. Keſzyeti u. Bloctizewo u. v. Riezynski mit Beuder 
a, Stalkowo, Propſt Jurek a. Mixſtadt, Oberforſtbeamter Kauß a. 


Goluchowo und Kaufmann Pick a. Grätz. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Rittergutsbeſ. Nas⸗ 
mus a. Lekno, die Kaufleute Fittichauer, Peter, Aſch, Krauſe, Noth, 
Preuß u. Schall a. Berlin, Pfeiffer g. Heida i. Böhmen, Mala⸗ 
chowskl a. Strelno, Hermſtedt a. Waldenburg, Hach a. Gera, 
Friedmann a. Breslau u. Grünberg a. Görlitz. A 

Mylius Hotel de Drasde (Fritz ‚Bremer), Nittergutöhefißer 


v. Martini a. Jukowo, Königl. Reg.⸗Baumeiſter Richter a, Lützen⸗ 
dortmund, Amtsrichter Lindau a. Wongrowitz, Direktor Kelterborn 
a. Hannover, Fabrikant Brockmann a. Düſſeldorf, Generallteutenant 
und Gouverneur in Kaliſch Exzellen; v. Baranoff a. Rußland, die 
Kaufleute Löwenſteln a Dresden, Eichler a. Breslau, Oſchinsktl, 
Schein u. Hartung a. Berlin, Oſtberg a. Kalſerslautern, Steinthal 
a. Grünberg u. Landshof a. Halle. N j 
Hotel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Kaufleute Lauteriung 
a, Solingen u Bitterlich a. Breslau, die Gutsbeſitzer Frau Roth⸗ 
bach mit Tochter a. Klecko, Piekarski a. Komorowo u. Wlerzbleklk 


J. Graetz’s Hotel „Deutsches 


mit Tochter a. Czerniejewo. 8 
Haus“ (vormals Langner's Hos. 

Kaufmann Korytowski a. Breslau, Jene Maentz a. Gneſen, 
Techniker Witte a. Oldenburg, Frau Fröhlich a, Sag m, Gutsbeſ. 
Skowronski a. Jägersdorf u. Kommis Graeſer a. Gneſen. Kir 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Joſeph g. Berlin, 
Magner u. Stopper a. Breslau, Feldwebel Egeling a. Magdeburg. 
Wichlinski a. Slupce u. Landwir enze a. Samter. a 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufl. Straßner a. Berlin, 
Arndt a. Gneſen, e ar a. Idar u. Wreſchner a Obornik, Fr. 
Rittergutsbeſitzer Körber a. Gorinner u. Seeoffizler Körber a. Kiel. 

Georg Müller’s Hotel. tes Deutsches Haus. R How) 
Proviantamts⸗Rendant Mewers a. Münſter, die Kufl, Ho 
a. Jordan, Ganſereit a. Berlin u. Tichauer a; Krotoſchin, Poſt Se⸗ 
fretär Hollatz mit Famtlie a. Marienburg, Rechnungsführer Sand 
a. Leipzig, Oberinſpektor Pache a. Schwetz, Lehrer Lerche aus 
res tau, Frau Privatiere v. Flatow a. Gneſen, Techniker Köppner 
a. Erfurt u. Wirthſchaftsbeamter Pawlik a. Slerakowko. 


Vom Wochenmarkt. 
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Setzen 7 28 . 0 rſte 6,25 650 M., Hafer 6,7500 M. 
} en 7-7, „ Gerſte g M., Hafer 6,75 — 700 M., 
1 77,25 M., Erbſen 7,50—8 M Zufuhr ſchwach. 


Kaufluſt ziemlich. Stroh, außer 6 großen Wa N mehrere 
kleine Angebote. Das Schock Stroh 23—24 M. 1 Bund Stroh 

50 Pf. — Alter Markt. Kartoffelzufuhr unbedeutend der 
90 M. Der Ztr. Wrucken 130-150 M. 1 Path 
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t Ki 0 Dal el t 

ſtanden Au 
lie vt . Prima Markt war 


auch Pr N 36— - 41 M. Ver! 
beſucht, Geſchäft reger. Kälber 17 Stück, das Pfd. lebend 
a 28 Pf., Se 30 Stück, das Pfd. lebend Gewicht 
1518 Pf. Rinder 6 Stück (mageres Schlachtvieh), wenig beachtet, 
die einzelnen Stücke nicht nach Gewicht, ſondern nach Gutachten 
gebandelt. Das Geſammtgeſchäft verllef lebhaft und zwar wurde 
der Markt geräumt, — Wronkerplatz Das Pid. Hechte 
60-65 Pf., Karpfen 60 Pf. bis 1 M., 1 Pfd. lebende Hue 
rſche, 
bfüiche 


6570-80 Pf., gefrorene Zander 45—50 Pf., 1 5 
3.—40 50 Pf., 1 Pfd. Bleie 30 —45—50 At e 
25 —45 Pf. Grüne Heringe, die Mandel 20 25 Pf. 1 # 1 
Hammelfleiſch 40-60 Pf. 1 Pfd. roher Speck 65 70 Pf., 1 1 f 


er 1 
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n N N 


Schmalz 75—80 Pf., 1 PR. he Speck 75-80 Pf., Hafer per 1000 gilcgramm loko F 127 —134 Mart. — 
cd 1 1. 05 Pf Vinbftelch Kalbsgehirn 20—35 Pf., 1 Kalbs⸗ Spiritus fetter, per 10000 Litere Prr:ent loko ohne Fuß En 
965 eis 


Börje zu en. 
an. rn 


29, \ 3 M. n 15 2 
. ge 5 Kanute 65—75 Pf. — pieha⸗ Ver 31,3 M. nom., per Auguſt⸗September 70er 33.2 M. nom. — = 
pla an Haſe 2 1 Baar wilde Enten bis 81 11 ggg nichts. — . Weizen 181 D., Roggen | (70er) an. Ger me Faß) a * 5 MN: 
i un ai 8 970 5 Miel 1 Pfd. 12 eſchlachtete | 1 „Spiritus 70er 29,3 M (Oftfee-Bta.) rivat⸗Berſcht.] Wetter: leichter Froſt. 
1 Buthahn 69,50 M 1 Puthe enne 4 bis —. HP BRRRERENE 3 9 fill. to ohne Faß (50er) 48,4, (70er) 289). 

b Ane er 40 v. 1 Ur Be 140420 N. Telegraphiſche Nachrichten. 

4 e Ma er utter 1,10— 
Dee m de Martofeln 8-10 $i > Börſen⸗Telegramme. 
• (n(n. Berlin, 4. Jan. Die Abreiſe des Kaiſers nach Sig⸗ Berlin, 4. Januar. (Telegr. Agentur B. Heimann, Bosen) 
Kan Handel und Verkehr. 5 erfolgt Sonntag Abend über Halle, Ritſchenhauſer, Wan init 8 wirins beſeſtig nat 3 
nie, 2. Jan. Der vorläufige Bericht der Handels- Würzburg, Mergentheim und Ulm. Die Ankunft in Sigma⸗ do. Npril⸗Mal 155 50,156 2 70er loko ohne Faß 31 500 81 50 


kammer über das Jahr 1892 20 Gehalt d. zur Ver⸗ ringen findet Montag Mittag um ein Uhr ſtatt. Die Rück⸗ 


3 wird dari tellt, daß das iß des Jahres 
bee ns bar Fenchel, Fa ein rien, un- reiſe erfolgt Mittwoch früh über Villingen, Offenburg und 


do. Juni⸗Juli 160 —tk9 25 = an.⸗Jebr. LO 60 80 40 
70er April⸗ Raf 32 — 31 80 


b 70er i⸗Junt 82 30 
beisten endes war und noch hinter den ungünftigen Reſul⸗ Karlsruhe wo der Kaiſer von Mittags ein bis Abends zehn nn efeſtig. 133 25153 600 70er Juni Jul — 8 — 2 


taten der Vorjahre zurückbleibt. Faſt alle für uns wichtigen Uhr verbleibt. do. Aoril⸗Heal 136 10188 501 70er August Sept. 33 90 23 60 
I ei haben einen nicht unerheblichen Rückgang zu ver⸗ Berlin, 4. Jan. Der Trauerfeier für den verſtorbenen Mübs T t 50er ee ae ch Nn 


Danckelmann und der Kronſyndikus Lörſch⸗Bonn. Die Meſſe Nd er ned amt Rotten noen) 11 60 


nen; nur wenige Branchen und Unternehmungen können ben Abgeordneten Reichensperger in der Hedwigs kirche heut „do. Sanıtar 49 90) 49 
erlauf des Jahres befriedigend, nur vereinzelte ihn Aus * um zehn uhr ohe 55 855 2 95 Denia, do. 55 5 80 25 49 5 8 8 140 28140 50 
nennen. Die Wirkungen der 152 0 Ernte 1891 machten ſi igung in Ro ib 
auch noch in dieſem Jahre geltend. die Miniſter v. Berlepſch, v. Boſſe, Miquel, v. Schelling, Kündigung E (70er) 10.000 Ltr. (ser! 000 Ar. 
DE Hamburg, 3. Jan. Die Hamburaiſche Finanz⸗Deputatlon zahlreiche Vertreter des Zentrums und der Polen, von anderen Berlin, Januar. Able Kurfe. 1 
Dmast belannt, DaB Tele ul bie Im . a = 3 Fraktionen Gneiſt und Benda ferner Generaladjutant Radziwill, Weizen pr. Aril-Mat . 185 25 156 25 
4 1 fe Offerten find bis = 18° Januar bindend, Erzbischof Stablenski und Feldpropſt Aſſmann bei. Die o. Jumi⸗ Jute les 50 169 25 
N Die Anleihe jol zur Dedung der Koſten für nothwendige Staats⸗ Trauerverſammlung empfingen die Schwiegerſöhne des Ver⸗ Rogen pr. i ee 3 1 2 55 15 50 
13 bauten, ſowie zur Rückzahlung gekündigter älterer Anleihen dienen.] ſtocbenen, der Direktor der Forſtakademie in Eberswalde 
— —— — ——ů —— — — 
!!!...... Oer loko 
Eh Marktberichte. Be f 8 N he 19 erfolgte auf be 155 Jan-Sehr 99 16 30 95 
Berlin, 3. Jan e e Amtlicher Bes dem katholiſchen Kirchhofe au uiſenſtraße Norten 8485 
ö Ber 7 Fü deere delle a 1ft er Ir Elberfeld, 4. Jan. Seit 6 Uhr wüthet hier bei eifiger 2 ber == di 32 90 92 6) 
IB joben reichlich, Geſchäft ruhig. Preiſe für 3 etwas] Kälte ein Großfeuer. Das Manufaktur⸗Großgeſchäft Büren do. 7er Aug. ent 8 7 7770 34 — 33 70 
biber für Hammel- und Schweineſlelſch niedriger. Wild und und Eis felder iſt total abgebrannt. Die Nachbargroßgeſchäfte do. oer into 1 - 


Fee n en enden ger. reise für matt, Glen Uhlborn und Klußmann, ſowie Friedrich Seyd Söhne find Sec -A 107 10 30% Botn, g e ou 56 6 50 

JJC eee g GT 

gufuhren ſchwach, Geſchäft stil, Preiſe feſt. Butter matt, Ebenſo ift die Hülfe der Nachbarorte zequirirt worden. do. 9 e, 10 28,100 25 U ann. 10 es 99 65 8 6 5 

rn weiter berge 1 5 j e Nan N A 2 fi 1 8 abierr. 

i er ſtarke Froſt wirkt lähmend auf da KH Def: 70 — 43 

ſchäft. Breite unverändert. Saarbrücken, 4. Jan. Gegenwärtig find 21 000 Bol. Wrop-Oblig. 95 2 90 70 —.— Wamandlt ni 
ei B ten 168 9010 


Fleiſch. Rindfleisch In 54—58, N IIla 38--44. IV. 32 t Ausſtand tt 
! bis 36, eee I 05265 M., 30-50, Hammelfleiſch Ia A er en N 
h 42—50, behauptet 


} 
0 
9 
U 
It 


find Ruheſtörungen vorgekommen, in Mittelbecksbach wurde 

Fr ls A 10, ee 00, Batomier 43-45 IR, ein katholiſcher Geiſtlicher, der Ruhe ſtiften wollte, 
, eraucertes wen geſalzenes Fletıc. Schinken ger. m. kedroht. Die geftrige Verſammlung auf dem Bildſtock, welch N 
Nenochen 65—90 M., do. ohne Knochen 80 —100 9 5 I von etwa 3000 Bergleuten beſucht war, ermächtigte 


Inten M., © 5 5 
5 110-120 M.“ Güniebrüfte 160-180 per 50 Mi den Vorſtand des Rechtsſchutzvereins an Stelle der verhafteten M 
Sale Rothwild per Kg 0,25—0,34 M. Fon, Ieihtes Warken und Müller Erſatzmänner anzunehmen. Der neue 
Damwild 155 “a 30-47 Pf., Rehwild Ia per . Präſident des Vereins, Lißpert⸗Wuſtweiler, theilte mit, 


Slg 0,760 55 1 . 7 0 ie N Kaninchen p. paß an das Miniſterium eine Eingabe abgegangen ſei, 


L. ähne 3,50—4.50 M., e ſodann wurde Fortſetzung des Streiks beſchloſſen. In Altenkeſſel 
22.02, Wald — . R. Auerhähne = M., Birkwild beſchloß eine geſtern abgehaltene Verſammlung, die von etwa 
2.̃,10 A Leanne gel — M. p. Stüd. 3000 Bergleuten beſucht war, weiter zu ſtreiken und kürzere 


. er 89 00 . Bere, Hein 2. — ik, gargſen. grope Schichten, ſewie beſſee Löhnung zu fordern. In den un⸗ 


Kl D. do. mittelgroße 66— 70 ., do. kleine 61,00 M., Schleie | liegenden Orten wurde mehrfach auf Beamte ſcharf geſchoſſen. 
„ 77984 w. ‚Biete 4060 M. Aland 45—50 M., bunte Fiſche Blöge)| Die Geiſtlichkeit wurde in den Verſammlungen heftig ange⸗ 
dr eg Aale, nge 110 ®R., bo. mittelgroße 70 M., do. tleine griffen. 


79 Ou Be Ra M. 0 4 . 0 — M. Rodde — M, Wien, 4. Jan. Heute Mittags ließ der Miniſter⸗ 


5 1 matt, per 50 Kilo 169—175 M. präſident die von der Regierung verfaßten, vom Kaiſer im 
110 rege über 5 Em. ». Schock —8 M., do. 11—12 Etm. Prinzip genehmigten Grundzüge für die Bildung einer Majo⸗ 


Nun Südb. E. S. A 71 70 —ISchwar; 228 — 222 25 
alnz Ludwighſdto!13 00 113 geren, 1 kr L. A. 53 40 54 1 
Marienb Mlaw.dto 60 25 59 25 Gelſenkirch. Kohlen 131 90131 99 
Griechiſchge, 9 20) Be: Steinsalz 49 —| 38 50 
ap ſche Reute 91 75 [tim 
erifaner A. 1890. 76 40 75 90 Mitielm E St. A 100 25/100 75 
e ent 1880 ” 95 95 hwelger Bir 1 — 1118 40 
w. Orie 50, 61 60 Warſch 9 400199 25 
a 4% Al. 1880 92 90 82 80 ei. Bande set. 138 801137 60 
0% — 1885. 75 10 75 40 . 154 75 1 8 


| 
18 3 


Poſ. Sy vitfab 
Nahdirie: Kredit 169 & 9), Diskonto⸗Komm andit 179 5), 
5 zen 208 75. 
Stettin, 4. Januar. 2 Agentur B. Heitmann, Eojex.) 
et. v3 
Weizen behauptet Spiritus behauptet | er 
do. April⸗Rat 155 — 155 — per 70 M. * 30 —1 29 99 


ha 4 M., do. 10 Etm. do 2,50 M. rität des Abgeordnetenhauſes gleichzeitig den drei Obmännern] do. Mai-Sunt 156 LOILE6 50 , Januar 29 — 29 30 
16 Butter. la. per 50 Kilo 100—106 M., Ta. do. 95-98 M J Roggen ruhig xil⸗ * f 
geringere Hoſbutter 85-90 B., Landdutter 80-90 M., Galiz. ber drei großen MR 45 n mit dem u il. Rd 181 135 — ach RE 9 31 1 31 30 
AK. Margarine — M. Erſuchen übermitteln, ihn zu beſuchen, um die Form der weiteren | do. Mai⸗Junt 133 501135 ] do. per foto 9 80 9 80 
Ker. 5 rg . Be zu 1 2 Behandlung zu l 5 5 Naben rubi 
teneler m oz. oder 0 e Rabe tt — N i . 
e „ ln ue wie wer 150 e 00 Wien, 4. Jan. Auf den Eiſenbahnlinien Trieſt⸗Laibach] do. April⸗ 10 2⁵ 0 2 


1 

0 b⸗ und Sanctpeter-Fiume iſt in Folge von Schneeverwehungen 
4 Ind ver e 18.50 Ws „ 2 50 * — der geſammte Verkehr eingeſtellt worden. Ebenſo iſt = 
3504.00 Peterfilte p. Bund 5-10 Pf., Cha eng per | Eiſenbahnverkehr mit Budapeſt unterbrochen. Die Poſt aus 
0 7 nn 740 80 gie p. nee 0,75—1,50 N Ungarn und dem Orient iſt ausgeblieben. 


do. Mal Jun 50 50 
* Petroleum loko . Uſance 1½ pCt. 


Wetterbericht vom 3. Jaunar, 8 Uhr Morgens. 


vom. a. U Gr. 
Stationen. nad. weren Wind. Wetter. 0 


{ Junger Wirſingtobl, p. 99 Se rie, 
5 . End 083 6-8 sa, 5 Deo 50 Kilo 3360 M. Grinfohl Boten, am Yan Nie 18 Meier 
Pi 9.74 b o ot A 5 Borsdorfer p. 30 12-15 M., Kochbirnen 4 = Morgens 1,18 
. ur Kg Weintrauben, bar 7 25 75855 ca. 20 Kilo „ 2 4 =» Mittan 1.368 
1 N netto 25— 35 M., Zitronen, Meſſina 300 1315 M. 
one . 25 A, ener u 2 u dep Buben) Train Marktbericht Saparas 187 un ede —21 
7 m 2 ede © 
! N. einfter über Notiz — Gerſte nach Qualität 120-1 M — der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen Mostan 781 D970 Abedeck 15 
& 17 
Brause 196-135 M. — Erbſen, Futter⸗ 122-180 M. — Koch⸗ vom 4. Se 18%. 768 N 2belter | 
u Da M. — Hafer 130-136 M. — Gpiritus 70er - 5 a lite 4 
f 764 SSO 1 halb dedeckt — 0 
u & 7 
y 760 228 1 bedeckt —8 
5 a 
* 0 * 
b ee eee Re. . 5 Nen D 
u : Sn 0 ede ey 
N :: ars 70 80 T Teen m. 
hi f 7 be — 
5 „„ „„ ae 
iR 764 W 5 Schnee 5 12 
Etrbfen 16 707 85 Idee —12 
5 A 1 1 bede 82 
gt en. Se eine er 00, Ba 8 BL a J bedeckt 0 — 
ARE Raps ver 100 ur. 2120 2020 1920 Wat gg: 7604 RR Abedeckt —12 
114 Bresian, 3 We e ie Bericht) 8 a ee 
er an. ; 2 | ede = 
| Do ae p. 1000 fl 1 11 1400 G5. Trleſt 760 80 olbededt — 2 


) Schnee. ) Nachts Schnee.) Geſtern Schnee. 
Ueberſicht der Witterung 
Die Wetterlage hat 175 im Allgemeinen ei verändert. Ein 
ungewöhnlich hohes barometriſches Maximum, etwa 794 mm, 


11 ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Geben . 


— . .:. —. lieat am Weißen Meere, während jenſelts der Alpen der Luftdruck 
Siter, abgelan eee Det Au: am niedrigſten fit. Flache Depreſſionen lagern über Weſtdeutſch⸗ 
480 e "Sins, 6 Amin Fenn, e HtEn ane, land und der Nordſee. Die ſtrenge Kulte“ dauert über Heutal 
aan Stettin, 3. Januar. * 7 bewölkt, Temperatur — 7° R., feine W. mittl. W. ord. W europa fort und hat in den nordweſtlichen Gebietstheilen noch 
Nachts — 135 R. Barom. 769 Mm. Wind: SW. Pro 100 Kilogramm. j zugenommen. In Deuſchland berrſcht ruhige, trübe Witterung 
“un a N ö mit 1 Schneefällen. Die Temperatur liegt an der 
* Weizen feſt, „ver 1000 — 3 loto 142 1 75 & Jan.] Weizen . 14 M. 9) Pf. 14 M. 50 Pf. 14 M. — Pf. 9 6 bis 12 Bi land i % Grad t 
151 M. nom., per April⸗Mai 155,5 M. Br., 1 Roggen 12 ⸗ 30 12 10 11 90 üſte Ar 8 bis 17¼ 5 unter Null. 
ken 00 157 b Br, 156,5 M. Gd., per Juni. Jul 1005 M Gere. . . 14 « 2) = 2 90 12 20 Archangelsk meldet minus 37 Grad. Zu Hap ENDE wurde Nord⸗ 
en feſt, Be 1000 „gliogramm foto 12 —1238 M., per Hafer. . 18 30 12 a licht beobachtet. Fortdauer der ftrengen 5 ft Ag 
1. 190 nom., per Ap 135 M. bez., per Mai⸗Juni] Kartoffel 3 60 ͤ‚3 — —ͤũ — eewart 
a I M. ber. und (5d. ver Junk ur 1375 M. bez. und Gd. — Die Nertitenmiſter. 
N e . . ͥ e · m ?!d[ 
7. Druck und Verlag der Hofbuchdrucker ': von W. Deier u. Co. (A. Röſtel) in Voſer 


